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SZARFUS subst. m., ab 1803; ‘plumpe, ungelenke Verbeugung’ –
‘niezgrabny ukłon’: [hapax] 1803 Mrong., Sw – nur Sw (gw.). � Etym: nhd.
Scharrfuß subst. m., ‘das Scharren mit dem Fuß als altmodische
Höflichkeitsbezeugung, Kratzfuß’, Gri. ❖ Da die einzige Quelle
Mrong〚ovius〛, Sw ist, kann es sich um eine lokale Entlehnung handeln, die
aus dem früheren Westpreußen stammt.
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